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30159 Hannover

An die
Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Mitte
Frau Cornelia Kupsch o.V.i.A

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsanselesenheiten
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Hannover, den 19.12.2017
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Antrag gemäß der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover in
die nächste Sitzuns des Bezirksrates

Betr.: Rückfahrmöglichkeit für die Stadtbahnlinien 10 und 17 vom Steintor

Antrag zu beschließen:

Die Verwaltung soll in Gesprächen mit der Region und der Üstra darauf hinwirken, dass es

in der Nähe des Steintors der Stadtbahnzügen ermöglicht wird, zurückzufahren, also vom
stadteinwäfts gehenden Gleis auf das stadtauswärts gehende Gleis zu wechseln.

Begründung:

Die Stadtbahnstrecke vom Steintor bis zum Raschplatz ist unbestritten eine hochsensible
und anftillige Strecke und wird es bleiben. Diese war kürzlich völlig verstopft, sodass die
Hal te stel I en ab Goetheplatz nicht bedient werden konnten.

Schon wurden Stimmen laut, die weitere Einschränkungen für den Autoverkehr forderten.

Mit einer einfachen Verbindung der beiden Gleise könnte die Stadtbahn vom Steintor aus

wieder zurückfahren, wenn - aus welchen Gründen auch immer - die Einfahrt in die
sensible Strecke nicht moglich ist.
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